
 

ANMELDUNG 

 
Anmeldeformulare sind im Sekretariat der Schule 
erhältlich oder können aus dem Downloadbereich 
unserer Internetseite heruntergeladen werden. Bitte 
fügen Sie der Anmeldung folgende Unterlagen bei: 
 
 tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild 
 Kopie des Abschlusszeugnisses, das den Erwerb 

des Realschulschulabschlusses bescheinigt  
oder Kopie des letzten Halbjahreszeugnisses, 
falls Sie noch zur Schule gehen 

 Bescheinigung über die Teilnahme an einem 
durchgeführten Beratungsgespräch (Jugend-
berufsagentur, Agentur für Arbeit) 

 evtl. Bescheinigung über eine bereits erfolgte 
Hygieneschulung beim Gesundheitsamt 

 
Ihre Anmeldung sollte die Schule bis spätestens 
31. März erreicht haben. 

 
Aus der Anmeldung kann kein Recht auf Aufnahme 
in die Schule abgeleitet werden. Die Entscheidung 
über Ihre Aufnahme wird Ihnen rechtzeitig mitge-
teilt. 

 
Wenn Sie weitere Informationen oder eine Bera-
tung wünschen, rufen Sie uns an! 
 

 

KONTAKT 
 
Anschrift 
Berufsbildende Schulen Duderstadt 
Kolpingstraße 4 und 6 
37115 Duderstadt 
 
Telefon 05527 9859-0 
Telefax 05527 9859-59 
E-Mail mail@bbs-duderstadt.de 
Facebook www.facebook.com/bbs.dud 
Internet www. bbs-duderstadt.de 
 

  
 
Geschäftszeiten 
Montag - Donnerstag 07:30 - 15:30 Uhr 
Freitag 07:30 - 13:00 Uhr 
 
Sekretariat Frau Diel 
 Frau Drummer 
 Frau Rudolph 
 
Schulleiterin Frau Freese 
 
Schulträger Landkreis Göttingen 
 
Ansprechpersonen 
Frau Fürstenberg 05527 9859-43 
Frau Pfordt 05527 9859-0 
 

Stand: Juni 2018 
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Einjährige Berufsfachschule 
- Hauswirtschaft und Pflege - 

Schwerpunkt Persönliche Assistenz 

für Realschulabsolventinnen und 

Realschulabsolventen 

 

 

 
 

www.bbs-duderstadt.de 

 05527 9859-0 



 

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN 

 
Aufgenommen werden kann, wer mindestens den 
Sekundarabschluss I - Realschulabschluss - oder 
einen gleichwertigen Abschluss besitzt. 
 

BILDUNGSZIEL 
 
Die einjährige Berufsfachschule - Hauswirtschaft 
und Pflege - mit dem Schwerpunkt Persönliche 
Assistenz vertieft die allgemeine Bildung und bie-
tet eine gute berufliche Grundausbildung in Theo-
rie und Praxis für den Einstieg in einen pflegeri-
schen Beruf. 
 
Die handlungsorientierte Unterrichtsgestaltung 
sowie die beruflich orientierte und praxisnahe 
Ausbildung bereiten gezielt auf eine Ausbildung in 
diesem Bereich vor. 
 

KOSTEN 
 
Für Materialien, für Kochgeld sowie für Kochklei-
dung und ein Kochbuch entstehen Kosten in Höhe 
von ca. 110,00 €. 
 
Für Kopierkosten erheben wir jährlich einmal eine 
Pauschale in Höhe von derzeit 10,00 €. Ansonsten 
ist der Schulbesuch schulgeldfrei. 
 
Schulbücher stellen wir gegen Entrichtung einer 
Leihgebühr zur Verfügung. 
 
Bei Vorliegen der Voraussetzungen können Fahrt-
kosten erstattet oder Ausbildungsförderung nach 
den Bestimmungen des Bundesausbildungsförde-
rungsgesetzes in Anspruch genommen werden. 

UNTERRICHT 

 
Der Unterricht findet montags bis freitags statt. Im 
Allgemeinen beginnt der Unterricht um 07:50 Uhr. 
 

Stundentafel 
Wochen-
stunden 

Berufsübergreifender Lernbereich 
mit den Fächern: 

 

Deutsch/Kommunikation 
Englisch/Kommunikation 
Politik 
Sport 
Religion 
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Berufsbezogener Lernbereich - Theorie 
mit den Lernfeldern: 

 

- Menschen mit Unterstützungsbedarf begleiten  
und ihnen assistieren 

- Grundlegende hauswirtschaftliche Versorgungs- 
leistungen personenbezogen ausführen 

- Grundkompetenzen pflegerischen Handelns  
personenbezogen anwenden 

- Umgang mit Demenz 
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Berufsbezogener Lernbereich - Praxis 
mit den Lernfeldern wie in der Theorie 
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Unterrichtsstunden pro Woche 36 

 
Im Rahmen des berufsbezogenen Lernbereichs - 
Praxis ist eine praktische Ausbildung in einer ein-
schlägigen Einrichtung der Krankenpflege, der Kin-
derkrankenpflege, der Therapie, der Heilerziehungs-
pflege, der Altenpflege u. ä. zu absolvieren. Die 
praktische Ausbildung umfasst mindestens 160 
Stunden und wird geblockt in 4 Wochen durchge-
führt. 
 
Der genaue Zeitraum wird zu Beginn des Schuljahres 
mitgeteilt. Während der praktischen Ausbildung 
gelten die in dem Unternehmen festgelegten Ar-
beitszeiten. 

ABSCHLUSS 

 
Am Ende des Bildungsganges wird eine Abschluss-
prüfung durchgeführt. Die Prüfung besteht aus 
 
 einer 90-minütigen Klausurarbeit im berufsbezo-

genen Lernbereich - Theorie und 
 einer praktischen Aufgabe aus dem berufsbezo-

genen Lernbereich - Praxis. 
 
Den Abschluss erwirbt, wer in allen drei Lernberei-
chen mindestens mit „ausreichend“ und in den ein-
zelnen Fächern bzw. Lernfeldern maximal zweimal 
mit „mangelhaft“ oder einmal mit „ungenügend“ 
bewertet wird. 
 
Wer im Abschlusszeugnis der einjährigen Berufsfach-
schule - Hauswirtschaft und Pflege - einen Noten-
durchschnitt von mindestens 3,0 sowie im Fach 
Deutsch/Kommunikation, in einer Fremdsprache 
und im berufsbezogenen Lernbereich - Theorie je-
weils mindestens befriedigende Leistungen erreicht 
hat, kann den Erweiterten Sekundarabschluss I er-
werben. 
 
Der erfolgreiche Besuch der einjährigen Berufsfach-
schule - Hauswirtschaft und Pflege - kann auf eine 
anschließende Berufsausbildung in der Heilerzie-
hungspflege und zur Sozialassistentin Haus und Fa-
milienpflege als 1. Ausbildungsjahr angerechnet 
werden. 
 

 


